
WO KANN ICH MEHR ÜBER DIE 
ANTONINUSWALL HERAUSFINDEN?

Die Antoninuswall Website, welche Sie auf 
der Rueckseite dieses Informationblattes 
finden, bietet zahlreiche Informationen und 
andere Ressourcen um einen Besuch zu 
planen. Zu finden sind auch Mediagallerien, 
herunterladbare Wanderführer und alle 
Dokumente über die Verwaltung der 
Wallanlage.

Für Informationen über Sonderveranstaltungen 
und Bildungsressourcen, können Sie die 
Antoninus Website besuchen 
oder die Kresiverwaltung und 
Museen Websites, welche 
rueckseitig zu finden sind. 
Zusätzliche Informationen 
über die Grenze und die 
internationalen Elemente sind 
sowohl auf der Antoninuswall 
Website zu finden als 
aurch auf den Websites 
der Hadrianwall und des 
Deutschen Limes.
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FALKIRK COUNCIL, Development Service,  
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Standards and Environmental Health, West Dunbartonshire 
Council, 16 Church Street, Dumbarton G82 1QL  
Tel: +44 (0)141 951 7948 
www.west-dunbarton.gov.uk

HADRIAN’S WALL, Management Plan Coordinator, 
Hadrian’s Wall World Heritage Site, c/o Conservation Team, 
Development Services, Planning, Economy & Housing 
Directorate, Northumberland County Council 
Tel: +44 (0)7725 957 901   
Email: john.scott@northumberland.gov.uk 
www.visithadrianswall.co.uk

GERMAN LIMES, Deutsche Limeskommissionen, Saalburg 
Castle, Castle Hall 1, 61350 Bad Homburg  
Tel: +49 (0)6175 937 434 
www.deutsche-limeskommission.de

HUNTERIAN MUSEUM, University Avenue, Glasgow G12 8QQ 
Tel: +44 (0)141 330 4221   
Email: hunterian-enquiries@glasgow.ac.uk  
www.gla.ac.uk/hunterian 

NATIONAL MUSEUMS OF SCOTLAND,  
Chambers Street, Edinburgh EH1 1JF 
Tel: +44 (0)300 123 6789  Email: info@nms.ac.uk  
www.nms.ac.uk 

KINNEIL MUSEUM, Kinneil Estate, Bo’ness EH51 0PR 
Tel: +44 (0)1506 778 530   
www.falkirkcommunitytrust.org/venues/kinneil-museum

CALLENDAR HOUSE MUSEUM, Callendar Park, Falkirk FK1 1YR 
Tel: +44 (0)1324 503770 Email: callendar.house@falkirk.gov.uk 
www.falkirkcommunitytrust.org/venues/callendar-house

AULD KIRK MUSEUM, Cowgate, Kirkintilloch G66 1AB 
Tel: +44 (0)141 578 0144 
www.edlc.co.uk
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Vor fast 2.000 Jahren formte der 

Antoninuswall die nordwestliche 

Grenze des Römischen Reiches. Er 

wurde auf Befehl des Kaiser Antoninus 

Pius nach 140 n. Chr. gebaut und 

verlief über 40 römische Meilen (60 

km) vom heutigen Bo’ness am Firth of 

Forth bis Old Kilpartick 

am Fluss Clyde.

Ein Drittel der Gesamtlänge 
des Walls ist heute noch 
sichtbar, obwohl er nun 
im industriellen und wirtschaftlichen 
Zentrum Schottlands liegt. Ausgrabungen 
haben gezeigt, dass dennoch zahlreiche 
archäologische Überreste die Zeit unter 
Feldern und städtischen Gebieten 
unbeschadet überdauert haben.

Die Wallanlage wurde 2008 zum 
Weltkurturerbe erklärt und is nun zusammen 
mit dem Hadrianswall in England und dem 
Deutschen Limes als das transnationale 
Welterbe “Grenzen des Römischen Reiches” 
bekannt.

WAS WAR DER ANTONINUSWALL?

Die Wallanlage war sowohl eine 
militärische Grenzbefestigung als auch 
ein Symbol der Macht und Herrschaft 
des Römischen Reiches. Der Wall war 
nicht aus Stein gebaut, sondern wurde 
als Grassodenwall mit einem breiten, tiefen 
Graben auf der Angreiferseite errichtet.

Größere und kleinere Kastelle (römische 
Militärlager) boten den an der Grenze 
stationierten Truppen Unterkunft und 
dienten zur Sicherung der nahegelegenen 
Grenzübergänge. Hinter dem Wall waren die 
Kastelle durch eine sogenannte Militärstraße 
miteinander verbunden.

Der Antoninuswall war die am nördlichsten 
gelegene Grenze des Reiches und zum 
Zeitpunkt seines Baus die aufwändigste 
Grenzanlage, die das römische Heer jemals 
errichtet hatte. Sie war die letzte geradlinige 
Grenzbefestigung, welche die Römer bauten, 
und war nur für wenige Jahrzehnte besetzt, 
bevor sie um 160 n. Chr. aufgegeben wurde.

WAS KANN ICH HEUTE UNTERNEHMEN?

Der Antoninuswall liegt heute in der 
Stadt Glasgow und den Landkreisen East 
Dunbartonshire, Falkirk, North Lanarkshire 
und West Dunbartonshire.

Einige der am besten erhaltenen 
Abschnitte des Walls, des Grabens und 
der Militärstraße befinden sich 
bei Croy Hill und Seabegs, gut 
erhaltene Kastelle sind bei Bar 
Hill und Rough Castle zu sehen 
und römische Bäder sind bei 
Bearsden und Bar Hill erhalten.

Im Umland der Wallanlage gibt 
es zahlreiche Denkmäler zu 
besichtigen und eine Reihe von Museen, 
die römische Artefakte und Grab- und 
Wegsteine zeigen: Auld Kirk Museum in 
Kirkintilloch, Callendar House in Falkirk, 
Kinneil Museum in Bo’ness, Hunterian 
Museum and Art Gallery in Glasgow und 
National Museum of Scotland in Edinburg.

Von links nach rechts

Rough Castle

Badehaus in Bearsden

Lilia bei Rough Castle

Bar Hill
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